
Protokoll der 11. Delegiertenversammlung des Schützenbezirks 

Surselva vom 9.3.2018 um 19.30 Uhr in der Turnhalle in Vals 
 

 

Traktandenliste:  1 Begrüssung und Apell 

    2 Wahl der Stimmenzähler  

3 Abnahme des Protokolls der DV vom 12.3.2016 

4 Entgegennehmen der Jahresberichte 

5 Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes 

6 Festsetzung des Jahresbeitrages und der Unkostenbeiträge 

7 Wahlen 

8 Schiesstätigkeiten im kommenden Jahr 

9 Behandlung von Anträgen 

10 Statuten und Schiessreglement genehmigen 

11 Beschlussfassung  

a) Schussgelder für alle Schiessplätze 

  b) Doppelgelder für alle Stiche 

12 Ehrungen 

13 DV 2018 

14 Varia 

 

 

 

1. Begrüssung und Appell 

Nach dem Absenden begrüsst Hans die Anwesenden und eröffnet die Delegiertenversammlung. Er begrüsst 

insbesondere den OK Präsidenten des KSF GR 2018 Marcus Caduff und den Vizepräsidenten Kevin 

Brunold. Für die Delegiertenversammlung entschuldigt haben sich: 

 Vertreter des BSV sowie Ehrenpräsident Hubert Tomaschett 

 Ehrenpräsident Andreas Rapold 

 Ehrenmitglieder Robert Brunold, Balz Calörtscher, Hugo Calörtscher 

 Delegierte der Vereine 

o Roman Stucki, Flond 

o Serafin Winzap, Falera 

o Guido Sgier, Andiast 

 Schiessoffizier Maurus Seglias 

 

Mit einer Schweigeminute wird der verstorbenen Mitglieder angedacht: 

 9.3.17 Gion Catschen, Andiast 

 31.3.17 Sep Andrju Caminada, Surin 

 30.5.17 Giusepp Blumenthal, Ilanz 

 30.8.17 Pelican Barclamiu, Vrin 

Im vorangehenden Appell wurde die Anwesenheit von  45 Stimmberechtigten festgestellt. Das absolute Mehr 

beträgt 23. 

Die Traktandenliste wird wie zugestellt genehmigt. 

 

2. Stimmenzähler 

Othmar Wetzel, Simon Beer und Toni Tönz werden als Stimmenzähler gewählt. 

 

3. Abnahme des Protokolls der DV vom 10.3.17 

Das Protokoll der letzten DV wurde auf der Homepage publiziert. Es gibt keine Einwände. Das Protokoll 

wird von der DV genehmigt. 

 

4. Entgegennehmen der Jahresberichte 

Die eingegangenen Jahresberichte sind auf der Homepage publiziert. Hans bedankt sich bei all den 

Verfassern der Berichte. Die Berichte werden von der DV gutgeheissen. 

Hans verliest seinen Präsidentenbericht. Er schneidet kurz den Zwiespalt zwischen den ehrenamtlichen 

Tätigkeiten in den Vereinen und den professionellen Tätigkeiten im kantonalen oder schweizerischen 

Verband an. Dass es beide Tätigkeiten braucht ist unumstritten. Verbesserungen in der Zusammenarbeit sieht 

er vor allem in der Kommunikation und in der zur Verfügungstellung von geeigneter Software für die 

Durchführung der Anlässe. 



Hans bedankt sich bei allen Vereinen für die Durchführung der Schiessanlässe. Er hat einige Vereine besucht 

und stets lobenswerte Zustände vorgefunden. 

In seinem Bericht verliest er die von den Vereinen gemeldeten erwähnenswerten Resultate. Wie bereits aus 

der Anzahl dieser Resultate zu sehen ist, verfügt die Surselva über eine grosse Anzahl sehr talentierter 

Schützen. Hans gratuliert allen Schützen zu den erzielten Resultaten und wünscht weiterhin viel Erfolg. 

Die Delegiertenversammlung genehmigt den Bericht von Hans mit grossem Applaus. 

 

5. Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes 

Corina präsentiert den Jahresabschluss der letzten Saison. Bei den Aufwänden steht ein ausserordentlicher 

Aufwand von 1260.-, da die Societad da tir Rofna das Schussgeld von 3 Jahren am Feldschiessen nicht in 

Rechnung gestellt hat. Diese Position wurde nicht dem Feldschiessen belastet um dieses nicht zu verfälschen. 

Die flüssigen Mittel des Bezirks betragen rund 27‘000.-. Andreas Gabriel verliest den Revisorenbericht. Er 

lobt die präzise Führung der Buchhaltung und die geleistete Arbeit. Andreas beantragt im Namen der 

Revisoren die Rechnung zu genehmigen und dem Vorstand Decharge zu erteilen. Die Rechnung wird mit 

Applaus genehmigt. 

 

6. Festsetzung des Jahresbeitrages und der Unkostenbeiträge 

Der Vorstand schlägt aufgrund der Rechnung vor, die Beiträge beim derzeitigen Stand zu belassen. Die DV 

stimmt diesem Vorschlag zu. Die Unkostenbeiträge für Reisen werden ebenfalls bei -.60 Fr. pro km 

festgesetzt. 

Marcus Caduff informiert kurz über den Stand des KSF2018. Im Bereich 300m ist das Kantonale ausgebucht. 

Leider gab es auch ein paar Rückmeldungen von Schützen und Vereinen, die kein Verständnis dafür hatten, 

dass keine Scheiben mehr zur Verfügung stehen. Im Bereich Pistole und Gewehr 50m hat es noch freie 

Rangeure. Derzeit steht der Stand der angemeldeten Schützen bei 7200 Schützen. Der Jugendtag wurde auf 

den 10.6 vorverlegt um noch ein paar freie Scheiben während des Kantonalen selbst zu Verfügung stellen zu 

können. Marcus dankt allen Vereinen, Lokos, Helfern und Organisatoren für die bereits geleistete Arbeit. 

 

7. Wahlen 

Es liegen keine Demissionen vor. Die gemäss Turnus zur Wahl stehenden Mitglieder sind der Präsident, 

Hans Stucki, die Funktionäre Reto Collenberg und Hubert Tomaschett sowie der Rechnungsrevisor Andreas 

Gabriel. Der Präsident wie auch die anderen Mitglieder werden mit grossem Applaus wiedergewählt. Das 

Amt des verstorbenen Funktionärs Giusepp Blumenthal wird nicht neu besetzt, da dieses im Moment nicht 

zwingend benötigt wird. 

 

8. Schiesstätigkeiten im kommenden Jahr 

Die Schiessanlässe werden wie auf der Homepage publiziert genehmigt. Einzig das Wettschiessen J/JJ ist 

noch nicht definitiv fixiert. Mani wird sich mit den Jungschützenleitern kurzschliessen um einen geeigneten 

Termin zu finden. 

 

9. Anträge des Vorstandes und der Sektionen 

Der Vorstand hat keine Anträge gestellt. Kurzfristig ist ein Antrag von Castrisch eingegangen. Die 

Gewehrkategorien sollen dem Reglement des BSV und SSV angepasst werden. Röbi Studer erläutert kurz 

den Hintergrund des Antrages. Mit der aktuellen Situation im Bezirk in der alle Ordonanzgewehre in einer 

Kategorie rangiert sind, seien die Stgw90 Schützen im Vergleich zu den Stgw57 Schützen benachteiligt. 

Deshalb bevorzugt er die Aufteilung der Kategorien D und E. Leonard Casutt ergreift das Wort. Er 

unterstützt den Antrag der Societad da tir Castrisch. DerNach einer kurzen Beratung hinsichtlich Umsetzung 

wird der Antrag zur Abstimmung gebracht. Er wird mit 24 Ja zu 7 Nein Stimmen gutgeheissen. Die 

Reglemente werden durch den Vorstand angepasst und auf der Homepage publiziert.  

 

10. Statuten und Schiessreglement genehmigen 

Die Kategorien J und JJ wurden zu U21 und U17 umbenannt. Die Änderungen werden ohne Diskussionen 

gutgeheissen. Die in Traktandum 9 erwähnte Anpassung fliesst nachträglich in die Reglemente ein. 

 

11. Beschlussfassung 

a. Schussgelder für alle Schiessplätze 

Es werden keine Änderungen vorgeschlagen. 

 

b. Doppelgelder für alle Stiche 

Es werden keine Änderungen vorgeschlagen 

 

 



12. Ehrungen 

Für ihre besonderen Resultate werden Elena Tomaschett für den neuen Bündner Rekord in der Disziplin 

Gewehr 10m sowie weitere sehr gute Resultate und Yvonne Margreth ebenfalls mit neuen Rekordresultaten 

geehrt. Da es immer schwierig ist eine Auswahl für zu ehrende Schützen zu finden, wird Hans eine kleine 

Handhabe zusammenstellen, wie die Auswahl getroffen werden soll. 

Manni Jemmi übergibt die Teller des SSV an die Jungschützen, welche diesen erreicht haben. 

Hans verliest ebenso die Gewinner der Verdienstmedaillen. 

 

13. Delegiertenversammlung 

Die nächste Delegiertenversammlung findet am 8.3.2019 um 20.00 Uhr mit vorangehendem Absenden um 

19.30. Durchführende Vereine werden gesucht. 

 

14. Varia 

Hubert Tomaschett hat noch ein paar Notizen z.H. der DV bei Hans hinterlegt. Er fasst den Bericht 

zusammen. Im BSV wurden 2 neue Abteilungen geschaffen. Die Abteilung G10m / G50m mit dem 

Vorsteher  Lars Färber sowie die Abteilung Social Media. Diese Abteilung leitet Dirk Frischknecht. 

Das Spesenreglement wurde komplett überarbeitet. Nächste DV des BSV am 2.3.19 in Tomils. 

Der Bündnerstich wurde ebenfalls um die Kategorie E ergänzt. Dasselbe gilt für die Bündnermeisterschaft 

Gewehr Ordonanz. 

Ab 2018 abgegebene Kranzkarten sind 15 Jahre gültig. 

Das Auflageschiessen stehend wurde auf weitere Disziplinen ausgeweitet unter anderem auch auf das 

Pistolenschiessen. Dieses ist nicht mit der Stellungserleichterung für Veteranen zu verwechseln. Das 

Auflageschiessen stellt in jedem Fall eine eigene anspruchsvolle Disziplin dar. 

Hubert wünscht allen Schützen eine erfolgreiche Saison und gute Gesundheit. 

 

Hans schliesst die DV um 22.00 und wünscht allen eine gute Heimreise. Er bedankt sich bei den 

Organisatoren der DV, Schützenverein Vals. 

 

 

 

         Der Aktuar  

         Peter Dubler 


